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Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
 
Wir haben die Vorlage Nr. 1257.1 - 11543 an der Sitzung vom 4. November 2004 
beraten und erstatten Ihnen hiermit unseren Bericht und Antrag. 
 
Der beantragte Objektkredit von 11.08 Mio. Franken ist Bestandteil des Strassen-
bauprogrammes 2004 -2011, welchem der Kantonsrat am 18. Dezember 2003 zuge-
stimmt hat. Die Finanzierung ist demnach sichergestellt. 
 
Der Kreditbetrag erscheint hoch, wenn man bedenkt, dass damit lediglich 850 m 
Strasse gebaut werden sollen. Aufgrund von zusätzlich angeforderten Informationen 
der Baudirektion, insbesondere der geotechnischen Prüfberichte, konnten wir uns 
jedoch davon überzeugen, dass sehr schwierige topographische Verhältnisse 
vorliegen und für die Instandstellung des Strassenabschnittes eine Abfolge von 
aufwändigen Kunstbauten notwendig ist.  
Das Projekt wurde sehr sorgfältig geplant. Eine Plausibilisierung der Kosten hat 
stattgefunden und ein Kostencontrolling ist implementiert. In Anbetracht der 
Komplexität des Bauwerkes ist die Staatswirtschaftskommission, wie die Strassen-
baukommission, damit einverstanden, dass im Kreditbetrag eine Reserve von 15% 
für Unvorhergesehenes eingerechnet ist. 
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Wir haben gerne zur Kenntnis genommen, dass der Regierungsrat bereits in seiner 
Vorlage Kürzungen für nicht absolut notwendige Gestaltungselemente im Umfang 
von insgesamt 210'000.- Franken vorgenommen hat. Die Strassenbaukommission 
beantragt in ihrem Bericht Nr. 1257.2 - 11577, davon wieder 30'000.- Franken für die 
Pigmentierung der seeseitigen Betonstützmauern einzurechnen. Damit könne ver-
hindert werden, dass die Strasse vom See sowie vom gegenüberliegenden Ufer aus 
als weisses Betonband wahrgenommen werde. Die Stawiko ist wie die Regierung der 
Ansicht, dass auf diese Mehrkosten verzichtet werden kann. Die Betonstützmauern 
werden im Laufe der Zeit ganz natürlich verwittern und dunkler werden. Zudem kann 
mit einer Begrünung wesentlich günstiger eine gleiche Wirkung erzielt werden.  
 
Gestützt auf diesen Bericht  b e a n t r a g e n  wir Ihnen einstimmig, 
 
 auf die Vorlage Nr. 1257.1 - 11543 einzutreten und einem Kredit von insgesamt 

Fr. 11'080'000.-- (Preisbasis: Schweizerischer Baupreisindex April 2004) zuzu-
stimmen. 

 
 
 
 
 
Zug, 4. November 2004 
 
 
 Mit vorzüglicher Hochachtung 
 
 IM NAMEN DER STAATSWIRTSCHAFTSKOMMISSION 
 
 Der Präsident: Peter Dür 
 
 
 


